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KANAL- UND
ROHRREINIGUNG

Richtfest im Dieburger Freibad Seite 6

Aktion: Wir berechnen Ihre KfZ-Versicherung 
günstiger ─ garantiert!

Meldungen

l Naturstein
             l Pflasterarbeiten 

l Teichbau
             l Pflege  

l Rollrasen
             l Baumfällungen
GARTEN Neu- u. Umgestaltungen
Obstbaum-Gehölzschnitt

Frank Klemt Gartengestaltung
Obergasse 1-3  

64397 Modautal-Lützelbach
Tel. 0 62 54 / 30 98 181
Mobil 01 70 / 934 16 74 

www.gartengestaltung-frank-klemt.de

Koordinierungszentren 
gestartet:
Bürgerengagement wird gefördert

Seiten 5

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

SIE MACHEN URLAUB 
UND WIR IHR BAD
Sie fahren in den Urlaub und wir realisieren bei Ihnen 
Zuhause ihr neues Bad. Pünktlich – Versprochen!
Das gibt es nicht? Doch! Bei uns.
Rufen Sie uns gleich an. Wir beraten Sie gerne.

   
   

   
   

    
  

    

So sieht Ihre 
TÜV-Plakette
aus?

    
    

      
  

   
   

   
   

    
  

    

   

Zeit für eine neue, 
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- 
und Abgasuntersuchung durch.

   
   

Täglich ohne Termin 
an unseren Prüfstellen in:

    
  

    

Darmstadt Bensheim

Michelstadt Dietzenbach

   

    
    

      
  

   
INGENIEURBÜRO   KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

   
   

Alle Adressen, Infos und 
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

   

    
    

      
  

   

           
         

         
        
            

    

  

  

  

 
 

  

   
  

Kostenlose Wochenzeitungen 
und Prospekte lesen OHNE 
schlechtes Gewissen!

Nähere Infos lesen  
Sie im Innenteil!

      
 

          
            

      
          

       

  

  

  

   
   

  

  

  
  

Dieb zieht 
Messer im Laden
Groß-Umstadt.Am Dienstag, 27.
Juni, betrat gegen 14.30 Uhr ein
Groß-Umstädter einen Super-
markt in der Albert-Einstein-
Straße und stahl Waren.  
Al er von den Mitarbeitern des
Geschäfts auf sein Verhalten an-
gesprochen wurde, zog der 30-
Jährige ein Messer heraus und
flüchtete.  
Hinzueilende Beamte stoppten
den Mann. Sie stellten das Messer
und das Diebesgut sicher. 
Der Mann ist bereits polizeilich
bekannt. Er verbrachte die Nacht
in Gewahrsam, 
Am nächsten Tag schickte der

Haftrichter ihn in die nächste Jus-
tizvollzugsanstalt. red 

Autos 
aufgebrochen
Roßdorf. In der Nacht zum
Dienstag, 27. Juni, gerieten meh-
rere Autos in das Visier Kriminel-
ler. 
Aus einem Auto in der Wilhelm-
Leuschner-Straße und zwei weite-
ren „Auf der Schmelz“
entwendeten die Diebe Wertge-
genstände. Unter der Beute war
ein Koffer. 
Bei mindestens einem Auto schlu-
gen sie die Scheibe ein.  
Die Polizei ermittelt, ob ein Zu-
sammenhang zwischen den Taten
besteht.  
Hinweise an Tel.: 06154-63300.
red 

Turbulente erste Woche im Amt
Mark Pullmann tritt das Bürgermeisteramt an
Groß-Zimmern. Die erste Woche hat
der neue Bürgermeister der Gemeinde
Mark Pullmann (CDU) hinter sich: Er
hat die Ortsteile Groß-Zimmerns be-
sucht und sich einen Eindruck ver-
schafft. 
Mark Pullmann hat sein Amt als Bür-

germeister offiziell am Samstag, 1. Juli,
angetreten. Bei der Wahl am 19. März
hatte er 63 Prozent der abgegebenen
Stimmen erhalten. 
Am 20. Juni hat der Vorsitzende der

Gemeindevertretung, Manfred Pentz
(CDU), in einer öffentlichen Sitzung der
Gemeindevertretung dem Nachfolger
von Bürgermeister Achim Grimm die
Ernennungsurkunde ausgehändigt und
offiziell in sein Amt eingeführt.
An seinem ersten Amtstag hatte er

einen außergewöhnlichen Termin – das
Überbringen von Geburtstagswünschen
an Edith Hechenberger zu ihrem 100.
Geburtstag.
Auf der Agenda Pullmanns steht die

Verbesserung der Lebensqualität.
Hierzu zählt Pullmann die Sicherheit in
der Gemeinde. Deshalb plant er die Ein-
richtung von Hilfe-Inseln in der Ge-
meinde, ebenso die Arbeit mit einem
Streetworker, um der Jugendkriminalität
entgegenzuwirken. Ebenso hat Pull-
mann die Absicht, sich für mehr Polizei-

präsenz auf den Straßen einzusetzen. 
Der neue Bürgermeister möchte die
Gemeinde für körperlich einge-
schränkte Menschen barrierefrei ma-
chen. Auch der Straßenverkehr soll
sicherer gestaltet werden. Um Anre-

gungen aufgreifen zu können, soll auch
ein Mängelmelder eingerichtet werden.
Der Freitag, 30. Juni, war der letzte

Tag in der Amtszeit des bisherigen Bür-
germeisters Achim Grimm (CDU), der
sich nach 18 Jahren als Bürgermeister in
den Ruhestand begibt.
Schon eine Woche zuvor, am 23. Juni,
gab es eine feierliche Abschiedsveran-
staltung, bei der Grimm einen symboli-
schen Rathausschlüssel in Form eines
Backwerks an seinen Nachfolger über-
reichte. 

Sven Iwertowski

Der neue und der scheidende Bürgermeister neben dem Generalsekretär der hes-
sischen CDU und Vorsitzenden der Gemeindevertretung Manfred Pentz: Links
Mark Pullmann, in der Mitte Achim Grimm.

Fotos:Gemeinde Groß-Zimmern 

Symbolisch wird der Schlüssel zum Rathaus überreicht: Mit diesem
Zeichen aus Teig übergibt Achim Grimm (links) inoffiziell das Amt an
Mark Pullmann.



Darmstadt-Dieburg/Odenwald-
kreis/Höchst. Das Zentrum der
medizinischen Versorgung
(MVZ) Darmstadt-Dieburg hat
am Samstag, 1. Juli, den Standort
in Höchst mit der Facharztpraxis
für Gynäkologie und Geburtshilfe
geschlossen. 
„Trotz intensiver Bemühungen

war es nicht möglich, die ärztliche
Stelle neu zu besetzen“, begründet
MVZ-Geschäftsführerin Pelin
Meyer von den Kreiskliniken
Darmstadt-Dieburg die Entschei-
dung. 
Vor drei Jahren hatte der Land-

kreis Darmstadt-Dieburg erstmals
einen Arzt-Sitz außerhalb der

Landkreis-

grenzen Darmstadt-Dieburgs er-
worben, um eine Facharztpraxis
und medizinische Strukturen im
ländlichen Raum zu erhalten.  
Die medizinische Versorgung

soll erhalten bleiben. „Daher sind
alle Patientinnen, die bislang in
Höchst versorgt wurden, in unse-
rem MVZ Gynäkologie im Ge-
sundheitszentrum Groß-Umstadt
sehr willkommen“, sichert Ge-
schäftsführerin Pelin Meyer zu. 
Wer seine Unterlagen in Höchst

abholen möchte, kann während
der Sprechzeiten am Standort in
der Schwanenstraße vorbeikom-
men. Mehr Infos unter Tel.: 
06163-938282. red 
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BEILAGEN-
HINWEIS
Einem Teil unserer
Auflage liegen 
Prospekte der

folgenden Firmen bei:

Edeka, Marktkauf,
Fristo, Hellweg, JYSK,
LIDL, Nah&Gut, Netto,
Norma, Penny, Tegut,
Thomas Philipps,
Toom Baumarkt  

Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für gewerbliche Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

Rund 63 Milliarden Kaffeekapseln 
verursachen jährlich weltweit etwa 
100.000 Tonnen Abfall. Für alle, die ih-
ren Kaffeegenuss nachhaltiger gestalten 
möchten, gibt es nun eine revolutionäre 
Innovation: Coffee Balls ganz ohne 
Aluminium oder Kunststoff. Fünf Jahre 
hat das Team von Delica am Projekt 
CoffeeB gearbeitet, um das erste Kapsel-
kaffeesystem ohne Kapsel mit der Mis-
sion auf den Markt zu bringen, dem 
Kapselmüll den Kampf anzusagen. Le-
bensmitteltechnikerin Caroline Siefarth 
ist Teil des Forschungs- und Entwick-
lungsteams bei Delica: „Um das richti-
ge Prinzip für die Kaffeeball-Herstellung 
zu fi nden, hat sich das jahrelange 
Experimentieren gelohnt! Dank der 
patentierten, pfl anzenbasierten Schutz-
schicht aus Alginat haben die Coffee 
Balls eine natürliche Barriere gegen 
Sauerstoff, die den Kaffee vor Aroma-
verlust schützt und auch vollständig gar-
tenkompostierbar macht.“ 

Bei CoffeeB ist Nachhaltigkeit Pro-
gramm: Der Kaffee stammt aus nach-

haltigem Anbau und ist entweder 
Rainforest Alliance oder Bio und Fair-
trade zertifi ziert. Kaffeegenießer:innen 
wählen aus acht Sorten von Lungo bis 
Ristretto. Die dazugehörige Maschine 
in schwarz oder weiß sieht nicht nur 
stylisch aus, sie arbeitet auch energie-
sparend und besteht größtenteils aus 
recycelten Materialien.

Im Lebensmitteleinzelhandel ist CoffeeB 
exklusiv bei EDEKA und Marktkauf im 
Rahmen attraktiver Angebote erhält-
lich. Mit CoffeeB erweitert EDEKA sein 
Sortiment um ein weiteres nachhaltige-
res Produkt und beweist erneut seine 
Verantwortung als innovativer Lebens-
mitteleinzelhändler. 
www.edeka.de/coffeeb

CoffeeB: weltweit erstes 
Kaffeekapselsystem ohne Kapsel
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Heizungsbau • Sanitär • Schlosserei • Spenglerei

ENERGIESPAREND HEIZEN
Relystraße 31 • 64720 MICHELSTADT 
Tel. 06061-55 33 • Fax 06061-44 15
E-Mail: info@blatz.de • www.blatz.de

Mobil 0171-7 23 69 11
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Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
vom 1. Juni 2023

P E R Ü C K E N
U N D  H A A R S Y S T E M E
Zweithaarstudio Toldrian

Tel. 06078 / 7 46 91 • www.toldrian.de • www.perücken-odenwald.de

www.odw-journal.de

Samantha ist
eine sehr liebe
und offene
Hündin. Sie
verträgt sich
mit anderen
Hunden und
Katzen. Auch
mit Kindern
kommt sie
sehr gut klar.
Samantha ist
geimpft, ge-
chippt und
kastriert. Sie
ist zwei Jahre
alt, circa 40
Zentimeter groß und wiegt 15 Kilogramm.

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Flocke ist
eine fünf
Jahre alte
Katze. Sie
kommt mit
Menschen
und Katzen
z u r e c h t .
Flocke hat
momentan
ein sich
besserndes
H a u t p r o -
blem, ver-
mutlich eine
Futtermittelallergie. Hier müsste im neuen Zuhause
weiter geforscht werden. Eine etwa gleichaltrige so-
ziale Katze und Freigang wäre ideal.

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Samantha
Flocke

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals

27. Juni bis 4. Juli

Straße bei Untermossau
wieder frei
(Mossautal, 30. Juni)

Top1

Top2
Keine Wasserentnahme 
mehr aus Bächen und Seen 
(Landkreis Darmstadt-Dieburg,
2. Juli)

Top3
Eine Stadt voll mit 
Musik und Hüten
(Groß-Umstadt, 29. Juni)

Journal onl1ne

Facharztpraxis schließt
Gynäkologie und Geburtshilfe in Höchst sind betroffen

Stethoskop und Unterlagen. Foto: Pixabay

Land Hessen 
fördert Ehrenamt 
Odenwaldkreis. Das Land Hes-
sen fördert die Umrüstung der
Lichtanlagen auf LED-Technik
bei der Turn- und Sportgemeinde
Bad König 1863 und dem Tennis-
club Bad König.  
Der Tennisclub Mossautal e.V.

erhielt finanzielle Hilfe für die
Grundsanierung von zwei Tennis-
plätzen und der Reit- und Fahrver-
ein Oberzent Beerfelden e.V.
erhielt Mittel für benötigte Aus-
stattung. 
Mit den beiden Förderprogram-

men „Sportland Hessen“ und
„Weiterführung der Vereinsar-
beit“ sind Odenwälder Vereinen
22.000 Euro beziehungsweise
12.000 Euro Fördergelder zuge-
flossen.  
Die Freiwillige Feuerwehr Rei-

chelsheim wurde in diesem Jahr
mit 96.800 Euro beim Kauf eines
Gerätewagens unterstützt. red 

journalOdenwälder

Jetzt auf facebook



Höchst. Die Rope Skipper „Jum-
ping Gums“ bereiten sich auf ihre
Reise zur Weltmeisterschaft vom
16. bis zum 22. Juli in Colorado
vor. Tabea Paul, Lea Friedrich,
Lilly Kumpf, Lilli Hallstein, Mo-
ritz Kumpf, Celine Yilmaz, Leni
Hallstein, Nina Schwardt reisen
mit ihrer Trainerin in die USA, um
sich dort mit den Top-Athleten
ihrer Disziplin zu messen. 
Für die Jugendlichen ist die Teil-
nahme der bisherige sportliche

Höhepunkt ihrer Laufbahn. Die
deutsche Meisterin Tabea Paul
sagt dazu: „Ich freue mich am
meisten darauf, die ganzen Top-
Athleten aus der ganzen Welt, die
ich bisher nur von Videos kenne,
live zu sehen.“

Die Teilnahme an der Weltmeis-
terschaft hat für die neun von den
Rope-Skippers aber auch eine
Hürde: Da der Sport keine olym-
pische Disziplin ist, wird er nicht
vom Deutschen Turnerbund finan-

ziell unterstützt. Für die Reisekos-
ten von fast 2000 Euro pro Person
sind die „Jumping Gums“ auf
Spenden und Sponsoren angewie-
sen. 
Weitere Informationen gibt es bei

Trainerin Tamara Bär unter der E-
Mail: tsv_ropeskipping@out-
look.de. red
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Projektleiterin Netzentwicklung 
Strom bei der e-netz Südhessen
plant das Netz der Zukunft 
und schützt das Klima.

 STROMNETZ DER ZUKUNFT?
    DA HABE ICH EINEN PLAN VON. 

ICH SCHLIESSE 

    DIE ZUKUNFT AN.

Projektleiterin Netzentwicklung 
Strom bei der e-netz Südhessen
plant das Netz der Zukunft 
und schützt das Klima.

 STROMNETZ DER ZUKUNFT?
    DA HABE ICH EINEN PLAN VON. 

ICH SCHLIESSE 

    DIE ZUKUNFT AN.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Ihr Vorteil- 
unser Konzept! 
Wir helfen Ihnen 

richtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch  
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte   

stark reduziert!

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen. 

Für Sie 
immer 

DDiissccoouunnttpprreeiissee für 

Für Sie 
immer 

Discountpreise für 
Auf Wunsch 

Lieferung, Montage, 
Entsorgung

DAS BESTE 
BILLIGER 
ABHOLER 
VOLLSERVICE 
SSCCHHAARRFFF 
KKAALLKKUULLIIEERRTT

DAS BESTE 
BILLIGER 
ABHOLER 
VOLLSERVICE 
SCHARF 
KALKULIERT

Willi Stetter e. K. 
Inhaber Willi Stetter  

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Str. 13   

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28 
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr 

Hauptsitz
64380 Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstr. 69 
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02 

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de 
Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Kühlschränke ab 149,-
Trockner ab 299,-
Wasch- 
automaten ab 299,-
Einbaugeschirr- 
spüler ab 299,-
Einbauherde ab 299,- 
Einbaukühlschränke ab 199,-
Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.

stetter-lagerverkauf.de

Kühlschr
Trockne
Wasch- 
automate
Einbauge
spüler 
Einbauhe
Einbauküh
Abholpreise! Vo

Scheuen Sie keinen 
PREISVERGLEICH  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  

SStteetttteerr--LLaaggeerrvveerrkkaauuff  
nicht immer aber

Scheuen Sie keinen 
PREISVERGLEICH  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  

Stetter-Lagerverkauf  
nicht immer aber

PREISVERGLEICH 
INTERNETPREISE 
PREISE 
LEISTUNGEN 
VERFÜGBARKEIT 

INTERNETPREISE 
IMMER ÖFTER

RESTPOSTEN · LAGERWARE · AUSSTELLUNGS-
STÜCKE · individuelle NEUBESTELLUNGEN

schlägt

Bald ist wieder Wiesenmarkt!
Südhessens größtes Volksfest mit vollem Programm
Erbach. Vom 21. bis 30. Juli öff-
net Südhessens größtes Volksfest,
der Wiesenmarkt, die Tore. 
Bereits am Freitag beginnt das

rege Treiben auf dem Festgelände,
die offizielle Eröffnung ist am
Samstag um 16 Uhr mit einem
Empfang im Schlosshof und an-
schließender Eröffnungszeremo-
nie auf dem Balkon von Schloss
Erbach. Im Anschluss macht sich
der Wiesenmarkt-Umzug mit rund
50 Startnummern vom Marktplatz
durch die Innenstadt auf den Weg
zum Festgelände. Dort nimmt der
hessische Ministerpräsident Boris
Rhein als Ehrengast in der Erba-
cher Wiesenalm den offiziellen
Bieranstich vor und läutet das
Festtreiben ein. In den Händler-
straßen bieten rund 120 Händle-
rinnen und Händler ihre Waren
an. 
Neben Rummel und Händlerstra-
ßen ist seit Jahren die beliebte
Südhessen-Messe mit einem brei-
ten Angebot an Fahrzeugen und
landwirtschaftlichen Geräten, Ra-
senmähern und Gartenmöbeln,
Küchenhilfen und vielen weiteren
Innovationen fester Bestandteil
des Erbacher Wiesenmarkts. Er-
gänzt wird das Markttreiben von

einem umfangreichen Rahmen-
programm, das an jedem der zehn
Festtage viele Highlights parat
hält.   
Das ausführliche Programm und
weitere Informationen zum Wie-
senmarkt sind auf der Homepage
der Stadt Erbach, auf Facebook
und Instagram zu finden.
Am ersten Tag, 21. Juli, leuchtet
um 22.30 Uhr das von der Stadt
Erbach veranstaltete Eröffnungs-
feuerwerk über der Stadt.  
Am Montag und Dienstag (24.

und 25. Juli) erfahren Neugierige
allerhand Wissenswertes auf den
Backstage-Touren des Wiesen-
markts.  
Am Mittwochabend – zur Halb-
zeit des Wiesenmarkts – organi-
sieren die Marktbeschicker dann
ihr Brillant-Feuerwerk.  
Am zweiten Freitag (28. Juli)

startet ab 11 Uhr ein weiteres
Eventhighlight: der 6. Wiesen-
markt-Scooterball-Cup. Hierbei
wird mit dem Autoscooter eine
Art Fußballturnier gespielt.  red 

Erbacher Wiesenmarkt Foto: Dirk Zengel 
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Dieses SUDOKU wird Ihnen präsentiert von:

HIMMELREICH-KOLLEKTIONEN  

VIKTOR VASARELY 
HONORE DAUMIER 
CHARLES LAPICQUE
WOLFRAM SCHEFFEL 
SANDRO LIBRA 
RUBY HEIMPEL 
ADRIAN DISTER  

www.Freiräume-Eberbach.de

Eberbach am Neckar 
8. Juli bis 6. August 2023

Samstag 10 bis 16 Uhr 
Sonntag 13 bis 18 Uhr  
in den FREIRÄUMEN 

Vernissage
Freitag, 7. Juli, 18 Uhr 
Galerie ARTgerecht  
Friedrich-Ebert-Str. 2

Knapp 500.000 Euro für den Ausbau
Die Ortsdurchfahrt in Groß-Zimmern wird erneuert
Groß-Zimmern. Das Land Hes-
sen unterstützt mit 499.800 Euro
die Gemeinde beim Ausbau der
Ortsdurchfahrt. Die Gesamtaus-
gaben für das Projekt belaufen
sich auf rund 1,9 Millionen Euro.
Dies teilte Wirtschafts- und Ver-
kehrsminister Tarek Al-Wazir
am Donnerstag in Wiesbaden
mit. 
Die Bauarbeiten beginnen vo-

raussichtlich im nächsten Monat
und sollen im Sommer 2024 ab-
geschlossen sein. 
„Die Investitionen in Verkehrs-

infrastruktur ist sehr wichtig, des-
wegen freut es mich, dass nun in

meiner Heimatgemeinde Groß-
Zimmern die Fördergelder opti-
mal genutzt werden und die
Landesstraße L3114 in der Orts-
durchfahrt grundhaft instandge-
setzt wird“, so der
Landtagsabgeordnete und Gene-
ralsekretär der CDU Hessen Man-
fred Pentz. 
Im Zuge dessen sollen die an-

grenzenden Gehwege, Parkplätze
und Haltestellen „Friedens-
schule“ erneuert und barrierefrei
ausgebaut werden. Dafür werden
917.000 Euro der Gesamtsumme
aufgewandt. Der Ausbaubereich
befindet sich in der Bertha-von-

Suttner-Straße und Wilhelm-Leu-
schner-Straße zwischen dem
Kreisverkehr mit der „Ludwig-
straße“ und „Waldstraße“ im
Norden bis zum Knotenpunkt mit
der „Darmstädter Straße“ und der
„Beinestraße“ im Süden. Dort
wurde bereits eine Kanalerneue-
rung gemacht. 
Bereits im Vorfeld des Ausbaus
wurde die zulässige Höchstge-
schwindigkeit in der Ortsdurch-
fahrt auf 30 Kilometer pro Stunde
reduziert. Dadurch kann neben
dem Kfz- auch der Radverkehr
die Fahrbahn der Ortsdurchfahrt
nutzen. Darüber hinaus haben

Radfahrer die Möglichkeit, die
parallel verlaufende „Genießer-
Radroute“ des Landkreises Darm-
stadt-Dieburg über die Bahn-
bzw. Bahnhofstraße zu nutzen. 
„Der Ausbau der Hauptstraße ist
unter anderem Grundlage für
einen attraktiven Lebensstandort.
Durch die Reduzierung der zuläs-
sigen Höchstgeschwindigkeit
haben nun auch Radfahrer die
Möglichkeit, die Fahrbahn der
Ortsdurchfahrt optimal zu nutzen.
Diese Veränderungen sind wich-
tig für zukunftsfähige Mobilitäts-
konzepte“, so Manfred Pentz
abschließend. red 

Rope Skipper fliegen in die USA
„Jumping Gums“ nehmen an WM teil

Leni Hallstein, Moritz Kumpf und Tabea Paul, die Höchster Vertreter
im Nationalteam. Foto:privat 



Michelstadt. Der Schäferverein
Odenwaldkreis lädt am Sonntag,
13. August, von 10 bis 18 Uhr
zum 28. Schäfertag in die histori-
sche Kellerei mit dem Burggra-
ben und Wall in Michelstadt ein.
An verschiedenen Stationen gibt
es alles rund um das Schaf. 
Schon am Samstag, 12. August,

hält die Schafherde Einzug in die
Stadt, ab circa 18 Uhr werden von
Steinbach aus etwa 60 Schafe
quer durch Michelstadt geführt.
Ziel ist der Burggraben, wo die
Herde dann den Sonntag verbrin-
gen wird.  
Am Sonntag startet der Schäfer-
tag mit einem Hirtengottesdienst
um in der evangelischen Stadtkir-
che. Ab 10 Uhr heißen dann ver-
schiedene Schäfer, Vereine und
Intuitionen die Gäste des Schäfer-
tags willkommen.  
Der Schäferverein Odenwald als
Gastgeber steht für Auskünfte zur
Schafhaltung bereit und zeigt live

das Scheren von Schafen. Der
Förderkreis Historisches Michel-
stadt hat die Kainsbacher Mühle
geöffnet. In der Mühle zeigt der
Mühlenwart, wie die Mehlpro-
duktion funktioniert. Die Stadt-
werke Michelstadt machen einen
Wasserausschank. Die Cittàslow-
Gruppe bietet Führungen durch
den Beerengarten an. 
Im Torraum gibt es eine Ausstel-
lung zum Thema Viehhaltung zu
sehen, die vom Stadtarchiv ausge-
arbeitet wurde. 
Kulinarisch versorgt werden die
Besucher an diesem Tag vom
Odenwälder Schäferverein mit
Wurstwaren von Lamm und
Schaf. Für die Getränke sorgt der
Karnevalsverein KV Narrhalla
Michelstadt. red 
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Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !

Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil

Dienstleistungen

   
  

  
    

   

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRAD

   
  

  
    

   

PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung. 

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.
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Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Frau Danna sucht: Kaufe Pelze,
Alt-, Bruch-, Zahngold, Gold-
schmuck. Suche Lampen, Pe-
rücken, Puppen, Bernstein, Haus-
haltsauflösungen, Bleikristalle, Bil-
der, Modeschmuck, Silber, Leder-
und Krokotaschen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen, Figu-
ren, Gobelins, Teppiche, Porzellan,
Krüge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kostenl.
Beratung. Anfahrt sowie Wert-
schätzung. Zahle Höchstpreise.
100% diskret, Barabwicklung vor
Ort. Mo.-So. 7.30-21 Uhr.
  069 - 34875842

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
  0174 8386162

Ankauf von Briefmarken, Pelze,
Nerze, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Uhren, Trachten, Pe-
rücken, Puppen, Ferngläser,
Bleikristall, Krüge, Persianers,
Modeschmuck, Silberbesteck,
Bernstein, Teppiche, Möbel,
Gardinen, Goldschmuck, Alt-
und Bruchgold, Zahngold und
Münzen, auch Haushaltsauflö-
sungen, kostenlose Beratung.
Anfahrt und Werteinschätzung.
Zahle Höchstpreise, 100% seri-
ös und diskret. Barabwicklung
vor Ort. Mo-So 8-20 Uhr.
 06104 - 7770852

LOVE Letters

Treffpunkt Immobilien

06078 75 900 info@leers-immobilien.de www.leers-immobilien.de

Herzlich - Authentisch - Engagiert

Seit über 20 Jahren für Sie da!

Bauen & Wohnen
· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

journalOdenwälder

Auch auf facebook

Schafe in der Stadt
Odenwälder Schäfertag naht

Ein Schäfer bei der Arbeit. Foto: Archiv

BAD KÖNIG
See Flohmarkt
AM KURPARKSEE
ALLE REDEN DAVON - WIR
LEBEN NACHHALTIGKEIT
Samstag, 15. Juli. u.
Sonntag, 16. Juli.
INFO: Tel./AB/Fax 06163/9358608
www.lawamaerkte.de
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Wiltmann
Salami   
versch. Sorten,
je 80-g-Pckg.
(1 kg = 16.13)

Milram
Müritzer 
Scheiben   
Schnittkäse,
55% Fett i.Tr.,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 9.93)

Weihenstephan
Butter oder die 
Streichzarte   
versch. Sorten,
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 6.36)

oder Schlemmerfilet 
Bordelaise Classic   
tiefgefroren,
je 380-g-Pckg.
(1 kg = 7.87)

oder Pesto 
Basilico Vegan   
je 195-g-Glas
(1 kg = 10.21)

Barilla 
Pasta   
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.90)

oder 
Tassimokapseln 
Caffè Crema XL   
je 132,8-g-Pckg.
(1 kg = 30.05)

Aktion Knaller

Aktion

AktionAktion

Aktion

 1.29  1.49 

 1.59 

 2.99  1.99 

 3.99 

Storck
Toffifee   
je 125-g-Pckg.
(1 kg = 7.92)

Milka
Schokolade   
Alpenmilch 
oder Noisette,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 7.90)

Lavazza 
Caffè Crema 
Classico 
oder Crema e Aroma   
ganze Bohnen,
je 1000-g-Btl.

Pepsi   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 1,5-l-Fl.
(1 l = 0.66)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

Knaller

 0.99 

 0.99 

Ehrmann
Almighurt   
versch. Sorten,
je 150-g-Becher
(1 kg = 2.20)

Aktion

 0.33 

(1 l = 2.21/1.97)

(1 kg = 
7.09/5.88)

(1 kg = 6.70)

(1 kg = 1.70)

 1.77 

 1.88 

 0.67 

 0.85 

 9.49 

Aktion

Aktion

Knaller

Knaller

Knaller

 1.99 

 1.99 

 0.79 

 0.95 

 9.99 

Preis 
mit 
App

Coupon

Preis 
mit 
App

Coupon

Preis 
mit 
App

Coupon

Preis 
mit 
App

Coupon

Preis 
mit 
App

Coupon

Dr. Oetker 
Sahne Pudding 
oder Rote Grütze   
je 500-g-Becher
(1 kg = 3.98)

Aktion

 1.99 

oder Ristorante 
Pizza Salame   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 6.22)

oder Stracciatella 
Classico   
je 900-ml-Becher
(1 l = 2.21)

Jack Daniel's 
Tennessee 
Whiskey   
40% Vol.
oder Honey
35% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 22.84)

Knaller

 15.99 

Iglo 
Filegro 
Ofen-Backfisch   
tiefgefroren,
je 240-g-Pckg.
(1 kg = 12.46)

Jacobs
Tassimokapseln 
Cappuccino   
je 260-g-Pckg.
(1 kg = 15.35)

Dr. Oetker
Bistro 
Flammkuchen 
Elsässer Art   
tiefgefroren,
je 265-g-Pckg.
(1 kg = 7.51)

Barilla
Pesto alla 
Genovese   
je 190-g-Glas
(1 kg = 10.47)

Mövenpick
Salted Caramel   
je 800-ml-Becher
(1 l = 2.49)

Alle Angebote entdecken 
und mit den App Coupons 
noch mehr sparen.

 28 . Woche. Gültig ab 10.07.2023  

über 300 Angebote

weiterhin jede Woche

im Markt, im Web

und in der REWE App

Jetzt REWE App
downloaden:
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„Drachenweg Saphira“
Wandern mit dem Odenwaldklub Groß-Zimmern

Groß-Zimmern/Mossautal. Der
Odenwaldklub Groß-Zimmern
plant eine Wanderung am Sonn-
tag, 16. Juli, auf drei Wanderstre-
cken in Mossautal. Die Strecken
sind 15, 12 und 8 Kilometer lang. 
Die Gruppen starten an verschie-
denen Einstiegspunkten des mit
dem Wanderzeichen „MD4“ mar-
kierten Drachenweges, wandern
auf unterschiedlichen Teilstrecken
und treffen sich zum Ende der
Wanderung zur Schlussrast in der
Brauereigaststätte Schmucker in
Ober-Mossau. 

Die längste Strecke startet an der
Brauereigaststätte Schmucker und
folgt komplett dem mit dem Wan-
derzeichen „MD4“ markierten
Rundwanderweg „Drachenweg
Saphira“. 
Die 12-km-Strecke beginnt an

der Bushaltestelle „Spreng“, trifft
an dem Parkplatz Fuchshütte auf
den Drachenweg und folgt diesem
in umgekehrter Richtung. 
Die kürzeste Strecke beginnt in

Unter-Mossau an der Bushalte-
stelle „Gasthaus Kaiser“ und führt
auf verschiedenen markierten

Wegen, inklusive des Drachen-
wegs, nach Ober-Mossau. 
Abfahrt mit dem Bus ist am 9

Uhr in der Bahnstraße gegenüber
vom Zooladen. Die Fahrtkosten
betragen 18 Euro für Mitglieder
und 22 Euro für Gäste. Eintreffen
in Groß-Zimmern ist etwa gegen
18 Uhr. 
Bis Donnerstag, 13. Juli, können
sich Interessierte bei Norbert Kai-
ser unter der Tel.: 06071-43173
oder per E-Mail an info@oden-
waldklub-gross-zimmern.de an-
melden. red 

Ein Blick auf Ober-Mossau. Foto: Odenwaldklub 

Gemeindebrandinspektor feierlich verabschiedet 
Feuerwehren Groß-Zimmern bedanken sich bei James Bennett für sein Engagement
Groß-Zimmern. Vor Kurzem
wurde der Gemeindebrandinspek-
tor der Feuerwehren, James Ben-
nett, feierlich verabschiedet.
Zahlreiche Mitglieder der Klein-
und Groß-Zimmerner Einsatzab-
teilung, eskortiert von zwei
Löschgruppenfahrzeugen, holten
ihn ab und gingen mit ihm zum
Gelände des Schützenvereins Hu-
bertus. 
Gemeindebrandinspektor Bene-

dikt Fröhlich ging in einer kurzen
Ansprache auf die verschiedenen
Feuerwehr-Stationen seines Vor-
gängers ein. Insgesamt 24 Jahre
lang zeigte sich Bennett verant-
wortlich für die Geschicke der
Feuerwehr in der Gemeinde, acht
Jahre davon in der Rolle des Stell-
vertreters. Unzählige Einsätze,

Feuerwehr-Sitzungen und Gesprä-
che mit Vertretern der Gemeinde
sind in dieser langen Zeit zusam-
men gekommen. Weiterhin war
Bennett zeitweilig als erster Vor-
sitzender des Feuerwehrvereins
Klein-Zimmern aktiv und enga-
gierte sich auch in der Nach-
wuchsarbeit. 
Auch die Vorsitzenden der Feu-

erwehrvereine, Thomas Heine
und Markus Gessner, dankten
James für die langjährige gute Zu-
sammenarbeit. 
Eine Torte in Form eines Feuer-

wehrschlauches rundete den
Abend ab. 
Am 27. Februar 1980 (vor über

43 Jahren) trat James Bennett der
Jugendfeuerwehr Klein-Zimmern
bei. Im Juni 1982 erwarb er die

Leistungsspange. Bis März 1984
war er Mitglied der Jugendfeuer-
wehr und ging nahtlos in die Ein-
satzabteilung über, nachdem er

1983 seinen Grundlehrgang be-
standen hatte. 
Im Januar 1986 folgte dann der

Atemschutzlehrgang, und James

konnte fortan an vorderster Front
Feuer löschen. Erst Führungsver-
antwortung übernahm er ebenfalls
ab 1986 mit dem bestandenen
Truppführerlehrgang an der Lan-
desfeuerwehrschule in Kassel.
Beim Maschinistenlehrgang lernte
er im gleichen Jahr auch das Be-
dienen von Pumpen und Aggrega-
ten. Weitere praktische Lehrgänge
folgten. 
Bennett war von 1988 bis 1999

stellvertretender Jugendfeuer-
wehrwart, von 1999 bis 2007
stellvertretender Gemeindebrand-
inspektor und von 2007 bis 2023
Gemeindebrandinspektor der Feu-
erwehren der Gemeinde Groß-
Zimmern. Weiterhin war er im
Landkreis in verschiedenen Stabs-
Tätigkeiten engagiert. red 

Eine Schlauchtorte für James Bennett (rechts) zum Abschied. 
Foto: Feuerwehren Groß-Zimmern 

Einbruch beim
Rathaus
Roßdorf. Einbrecher waren zwi-
schen Freitag, 30. Juni und Sams-
tagmorgen, 1. Juli, in der
Tiefgarage des Rathauses in der
Erbacher Straße am Werk. 
Laut Polizei brachen Sie in den

Lagerraum ein und stahlen zwei
Pedelecs. 
Die Kriminellen flüchteten zu-

nächst mit ihrer Beute bis in die
Schulgasse. Dort ließen sie beide
Räder vor einem Anwesen am
Fahrbahnrand liegen. Hinweise an
Tel.: 06154-63300. red 

Brandstifter 
im Feld?
Roßdorf. Am Montagabend, 27.
Juni, meldeten sich gegen 19 Uhr
Spaziergänger bei der Polizei. 
Den Schilderungen zufolge soll

bei einem Feld in der Dieburger
Straße, gegenüber der Tankstelle
in Roßdorf-Gunderhausen ein
etwa 40 bis 50 Jahre alter Mann
mit trockenem Gras hantiert und
auf einem geteerten Weg ange-
zündet haben.  
Als die Passanten den Mann laut
ansprachen, flüchtete dieser sofort
auf einem Fahrrad in Richtung
Reinheim.  
Als auffallend wurde sein mitge-
führter gelber Rucksack beschrie-
ben. Der Unbekannte trug braune
Kleidung. 
Hinweise an Tel.: 06151/9690.

red 

Neues Mensagebäude
Einweihung an der Haslochbergschule
Groß-Bieberau. Die Hasloch-
bergschule hat offiziell seit Frei-
tag, 30. Juni, ein neues
Mensagebäude. Bei der Einwei-
hung hat der Schul-und Baudezer-
nent Darmstadt-Dieburgs, Erster
Kreisbeigeordneter Lutz Köhler,
als eine „Bereicherung für den
Bildungsstandort Groß-Bieberau“
bezeichnet. 
Für die 1951 gebaute Hasloch-

bergschule waren eine Mensa und
neue Betreuungsräume notwen-
dig. Der unter Denkmalschutz ste-
hende Seitentrakt samt
Hausmeisterwohnung wurde hier-
für umgebaut. 
Fehlende Flächen für den Ess-

raum wurden durch einen Anbau
ergänzt. Insgesamt sind so rund
200 m² Fläche entstanden, die
eine Ausgabemensa, eine Lehrkü-
che und einen Betreuungsraum
beinhalten. 
Die konstruktiven Rahmenbedin-
gungen des Bestandsgebäudes ge-
stalteten sich unterschiedlich: Die
einzelnen Räume wiesen unter-
schiedliche Deckenhöhen und

Materialien auf. Der Boden war
durch den nahen Bach feucht und
musste erneuert werden. Die
Fenster wurden ausgetauscht und
auch die Haupteingangstür wurde
erneuert. 
Außerhalb der Essenszeiten kann
der Raum durch die integrierte
Lehrküche von der Nachmittags-
betreuung, aber auch von der
Schule, für Veranstaltungen ge-
nutzt werden. red 

Versuchter 
Einbruch 
Dieburg. Zwischen Montag, 26.,
und Dienstag 27. Juni haben Ein-
brecher offenbar versucht, in das
Mensagebäude der Uni in der
Max-Planck-Straße zu gelangen.  

Die Hebelspuren waren am
Dienstagmittag gegen 11.30 Uhr
an einem Fenster entdeckt wor-
den.  
Der Schaden beläuft sich auf

mehrere hundert Euro.  
Hinweise an Tel.: 06071-96560.
red 

www.odw-journal.de



Wiesbaden/Landkreis Darm-
stadt-Dieburg/Odenwaldkreis.
Der Chef der Hessischen Staats-
kanzlei, Staatsminister Axel Win-
termeyer, hat die Zuwen-
dungsverträge für den Aufbau von
fünf neuen Koordinierungszentren
für Bürgerengagement in den
Landkreisen Darmstadt-Dieburg,
Limburg-Weilburg, Odenwald,
Offenbach und Werra-Meißner
unterschrieben. „Wir stärken das
Ehrenamt in Hessen und stellen es
auf ein solides Fundament. Um es
zu fördern braucht es nämlich
auch hauptamtliche Strukturen,
die das Engagement vor Ort koor-
dinieren und nachhaltig wirken.
Dabei unterstützen wir die kom-
munale Ebene unter anderem
beim Aufbau von Koordinie-
rungszentren für Bürgerengage-
ment auf Landkreisebene“, sagte
der Chef der Hessischen Staats-
kanzlei bei der Vertragsunter-
zeichnung mit den Landräten
Klaus Peter Schellhaas (Darm-
stadt-Dieburg), Michael Georg
Köberle (Limburg-Weilburg),
Frank Matiaske (Odenwald), Oli-
ver Quilling (Offenbach) und dem
Ersten Kreisbeigeordneten Friedel
Lenze (Werra-Meißner) in Wies-
baden. 
Seit dem 1. Juli ist mit den fünf

neuen Landkreisen die 4. Staffel
der „Koordinierungszentren für
Bürgerengagement“ gestartet. Als
Netzwerker vor Ort sind sie zen-
trale Anlaufstellen für Engagierte,
Vereine und Organisationen.
Dafür stehen in den Koordinie-
rungszentren hauptamtliche Mit-

arbeiter bereit, die nicht nur für
die Engagierten und Partner, son-
dern auch innerhalb der Kreisver-
waltung zentrale Ansprechpartner
für das ehrenamtliche Engage-
ment sind. Sie bauen vor Ort lo-
kale Netzwerke weiter auf, mit
dem Ziel, Menschen zusammen-
zubringen. Vorhandene An-
sprechpartner und Strukturen
werden durch die Kreise ebenfalls
eingebunden. Das Land fördert
diese Koordinierungsarbeit pro
Landkreis über drei Jahre mit bis
zu 120.000 Euro. Insgesamt stellt
das Land bis zu 600.000 Euro be-
reit. Die Landkreise verpflichten
sich im Gegenzug, einen Eigenan-
teil aufzubringen und die Struktu-
ren danach zu erhalten, also
nachhaltig aufzubauen.
Landrat Klaus Peter Schellhaas

(Landkreis Darmstadt-Dieburg):
„Die Vielfältigkeit des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg spiegelt
sich in den zahlreichen ehrenamt-
lich engagierten Menschen wie-
der, die in den unterschiedlichsten
Vereinen und Organisationen das
soziale Zusammenleben maßgeb-
lich prägen und mitgestalten. Die
Koordinierung dieser Vielfältig-
keit benötigt natürlich auch eine
gewisse Struktur, um so eine best-
mögliche Unterstützung des Eh-
renamts zu erlangen. Die
Unterstützung und Förderung des
Landes ist somit ein wichtiger
Baustein, um die vorhandenen
Strukturen weiter ausbauen zu
können und somit die Vereine,
Organisationen und vor allem na-
türlich die Menschen im Land-

kreis Darmstadt-Dieburg noch
besser und zielgerichteter unter-
stützen zu können.“   red 
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WIR SUCHEN ZUSTELLER!

0 61 04 / 4 97 00
telefonisch oder per Whatsapp

Ideal für Schülerinnen und Schüler  
ab 13 Jahren und alle, die sich  
etwas dazu verdienen wollen.

Informiere und bewirb Dich unter:

Vom Stubenhocker zum  

FERIEN- 
JOBBER!

oder schick Deine Bewerbung an:  
zusteller@egro-direktwerbung.de

Rausgehen ist wie  

Fenster aufmachen,

NUR KRASSER!

Stellenmarkt

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Kroatische erfahrene Frau sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Ich spreche gut Deutsch
und lese gerne vor. Ich habe Erfah-
rung mit Demenz und bettlägerigen
Menschen. Nur langfristig! Bitte nur
seriöse Anfragen!   0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Sicheren Sie sich Ihr Ticket ins Team
an unseren Standorten in NRW oder Hessen

Eisenbahnbetriebsleiter, Leitstellenmitarbeiter, Betriebsplaner, 
Triebfahrzeugführer und Triebfahrzeugführer in Ausbildung*

Ihr Job ist nicht dabei? Bewerben Sie sich initiativ!

Bewerben Sie sich hier*(m/w/d)

Parkfest der Feuerwehr 
Traditionsfest in Gundernhausen an der Hauptstraße
Roßdorf. Am Samstag, 15., und
Sonntag, 16. Juli, feiert die Feuer-
wehr Gundernhausen ihr Parkfest
im Park an der Hauptstraße. Die
Besonderheit: Die Jugendfeuer-
wehr feiert zusätzlich ihr 35-jähri-
ges Bestehen, die „Löschteufel“
ihr 20-jähriges. 
Der Aktionstag zum Jubiläum der
Jugendabteilungen startet am
Samstag um 10.30 Uhr mit der
Übergabe eines neuen Löschfahr-
zeuges an die Einsatzabteilung. 
Schauübungen der Jugendfeuer-

wehr und Löschteufel, bei denen
der Nachwuchs sein Können zeigt,

stehen ebenso auf dem Programm
wie die Möglichkeit, an einem
Feuerlöschtrainer den Umgang mit
einem Feuerlöscher zu üben. 
Eine Fahrzeugausstellung ver-

schiedener Hilfsorganisationen
aus dem Umkreis rundet den Ak-
tionstag ab. 
Der Abend im Park steht unter

dem Motto: „Es wird bunt, es wird
kultig… es wird ein Fest“. Erst-
mals gibt es eine „80er & 90er
NEON Party mit DJ DeKlein“ in-
klusive einer Lasershow. Eine
Cocktailbar und weitere Überra-
schungen erwarten die Gäste. 

An den ökumenischen Gottes-
dienst am Sonntagmorgen um 10
Uhr schließt sich der Familientag
ab circa 11 Uhr an. Der Früh-
schoppen wird musikalisch von
den „Zwoa Spitzbuam“ begleitet. 
Für die Kinder gibt es eine Hüpf-
burg. 
Für das leibliche Wohl ist an bei-
den Festtagen mit einem reichhal-
tigen Angebot an Essen und
Getränken sowie einer Kuchen-
theke gesorgt. 
Weitere Informationen auf der

Homepage unter feuerwehr-gun-
dernhausen.de. red 

Koordinierungszentren gestartet
Bürgerengagement in Hessen soll gefördert werden

Staatsminister Axel Wintermeyer, hat heute die Zuwendungsverträge
für den Aufbau von fünf neuen Koordinierungszentren für Bürgeren-
gagement in den Landkreisen Darmstadt-Dieburg, Limburg-Weil-
burg, Odenwald, Offenbach und Werra-Meißner unterschrieben. Hier
Mit Landrat von Darmstadt-Dieburg Klaus Peter Schellhaas. 

Fotos: Hessische Staatskanzlei

Dieburg. Das Sektglas erhoben -
ein Prosit - dann wird das Glas zu
Boden geschmettert. Das ist der
Brauch beim Richtfest, und so
macht es auch Zimmermeister
Damian Burghaus beim Richtfest
des Dieburger Freibades. Der
Grund: An beiden Gebäuden
wurde das Dach fertiggestellt.
Das eine Gebäude soll den Platz
für Garderoben, Duschen, Toilet-
ten und den Mitarbeiterbereich
bieten, das andere Gebäude ist
für Eintrittskarten und Kiosk vor-
gesehen.

Bei seiner Begrüßungsrede
stellte der Rathauschef Frank
Haus noch einmal die Bedeutung
der Freibad-Sanierung für die
Stadt Dieburg heraus: „Es ist das
größte Bauprojekt der Dieburger
Nachkriegsgeschichte – mit
einem Bauvolumen von rund 15
Millionen Euro ist das für eine
Stadt in der Größe Dieburgs ein
außerordentlich großes Projekt.“
Den Großteil der Investition
stemmt die Stadt, drei Millionen
Euro trägt der Bund, eine Million
Euro das Land Hessen. Laut

Haus werden die geplanten Bau-
kosten um etwa vier Prozent
überschritten. „Das ist fast eine
Punktlandung und gerade in die-
sen wechselhaften Zeiten eine
großartige Leistung.“ Auch mit
der Zeit sind die Arbeiten nach
Haus gut im Plan. Im Technikkel-

ler ist ein Großteil der umfangrei-
chen Schwimmbadtechnik instal-
liert, das neue Aufsichtsgebäude
ist ebenfalls fast fertig. Der
nächste Sommer könnte Bade-
gäste aus dem Landkreis zu den
neuen Edelstahlbecken ziehen.
red

Richtfest auf der Freibad-Baustelle
Ludwig-Steinmetz-Bad soll im Mai 2024 öffnen

Zimmermeister Damian Burghaus nimmt noch einen Schluck, bevor
er das Glas zu Boden wirft, denn: „Scherben bringen Glück, das ge-
hört dazu.“ Foto: Stadt Dieburg
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Blühendes Südhessen zieht Bilanz
Blühende Wiesen und Säume mit heimischen Wildp2an-
zen sind wichtig für die biologische Vielfalt. Doch leider 
werden sie in unserer modernen Welt immer seltener. 
>> Seite 2

Flauschiger Besuch 
verzaubert Alt und Jung
Drei Alpakas stehen Anfang Juni bei bestem Wetter im Gar-
ten des Alten- und P2egeheims am GZO. Nein, die wolligen 
Vierbeiner haben sich nicht verlaufen.>> Seite 2
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gezeichnet: „Sie haben ihre Arbeit mit 
großem Einsatz und ganz viel Herzblut 
gemacht“, so Michael Vetter. Besonders 
während der Corona-Pandemie wurde 
das Residenzsekretariat mit vielen zu-
sätzlichen Aufgaben belastet und hat 
all diese Herausforderungen großartig 
gemeistert. Die Stationäre P2egeeinrich-
tung der Seniorenresidenz mit 106 P2e-
geplätzen ist seit dem 1. Oktober 2013, 

P8ege

Residenzsekretariat neu besetzt
Nadine Eichhorn löst Melanie Adler in  Seniorenresidenz Hedwig Henneböhl ab

Am Residenzgarten der Seniorenresidenz haben sich P4egedienstleiterin Angela Scheil und 
Geschäftsführer Michael Vetter herzlich bei Melanie Adler (2.v.l) für die langjährige Zusam-
menarbeit bedankt. Gleichzeitig wurde Nadine Eichhorn (r.) an ihrem neuen Arbeitsplatz 
begrüßt. Foto: P4egezentrum Odenwaldkreis

VON GERT R. VON NEINDORFF 

Odenwaldkreis. Das Sekretariat der Se-
niorenresidenz Hedwig Henneböhl wird 
zum 1. Juli  mit Nadine Eichhorn neu be-
setzt. Seither wurde das Residenzsekre-
tariat von Melanie Adler organisiert. Das 
Residenzsekretariat ist bei P2egedienst-
leiterin Angela Scheil angesiedelt und 
arbeitet ihr direkt zu. Das Interesse an 
dieser Arbeitsstelle war sehr groß und 
hat sich in vielen eingegangenen Bewer-
bungen widergespiegelt. Nach einem 
intensiven Auswahlverfahren hat Nadi-
ne Eichhorn die Zusage für diesen sehr 
vielseitigen Arbeitsplatz erhalten. Das 
Sekretariat ist unter anderem die erste 
Anlaufstelle für alle Menschen, die sich 
für einen P2egeplatz in der Seniorenre-
sidenz interessieren. Nadine Eichhorn 
zeichnet sich besonders durch ihre lang-
jährige und vielseitige Berufspraxis, aber 
auch die damit verbundene Lebenser-
fahrung aus. Auf einer Mitarbeiterver-
sammlung wurde die Arbeit von Melanie 
Adler nochmals mit den Worten aus-

also vor rund zehn Jahren, in der Stadt 
Oberzent eröffnet worden und erfreut 
sich seitdem sehr großer Beliebtheit. Bei 
Fragen kann man sich montags bis frei-
tags von 8:30 Uhr bis 17 Uhr an Nadine 
Eichhorn aus dem Residenzsekretariat 
unter 06068 7599-507 wenden. Alterna-
tiv ist auch P2egedienstleiterin Angela 
Scheil unter 06068 7599-505 von 8:30 
Uhr bis 16 Uhr erreichbar.<<

Chefarztwechsel im GZO 

Gesundheit

Dr. med. Shadi Ahmad übernimmt Leitung der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. Dr. Shadi Ahmad ist seit 1. Mai 
neuer Chefarzt der Klinik für Allgemein 
und Viszeralchirurgie am Gesund-
heitszentrum Odenwaldkreis (GZO). 
Er folgt auf Dr. Mevlüt Karaorman, der 
das Kreiskrankenhaus verlassen hat. Dr. 
Shadi Ahmad ist Facharzt für Chirurgie 
und Viszeralchirurgie mit der Zusatzbe-
zeichnung „Spezielle Viszeralchirurgie“. 
Der in Jerusalem geborene Mediziner 
absolvierte seine Facharztausbildung 
im Agaplesion Elisabethenstift in Darm-
stadt und wechselte anschließend in das 
Klinikum Darmstadt. Seit Oktober 2019 
ist Dr. Ahmad am GZO tätig, zuletzt als 
leitender Oberarzt und Stellvertreter 
des Chefarztes. Er wird das etablierte 
Leistungsspektrum der Allgemein- und 
Viszeralchirurgie fortführen und weiter-
entwickeln. 

Patientinnen und Patienten sind in der 
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirur-
gie bestens aufgehoben, denn sie bietet 
eine medizinische Versorgung, die weit 
über die übliche Grund- und Regelversor-
gung vergleichbarer Häuser hinausgeht. 
Das Leistungsspektrum umfasst ope-
rative Eingriffe zur Behandlung von Er-
krankungen des Bauchraums (wie Spei-
seröhre, Magen, Dünn- und Dickdarm 
und Leber), der Schilddrüse und Neben-
schilddrüse. Weiterhin gehören Hernien 

(Brüche der Bauchwand), proktologische 
Eingriffe (Eingriffe am Enddarm) sowie 
Weichteileingriffe zum Behandlungs-
spektrum. Das Klinikteam ist auf die 
verschiedenen Erkrankungen speziali-
siert, legt großen Wert auf individuelle 
Behandlungsstrategien und bespricht 
diese mit den Patientinnen, Patienten 
und Angehörigen. Sie können auf her-
vorragend ausgebildete Ärztinnen, Ärzte 
und P2egekräfte vertrauen, die nicht nur 
während des stationären Aufenthaltes, 
sondern auch vor und nach dem opera-
tiven Eingriff eine optimale Betreuung 

„Wir legen großen Wert auf individuelle Behandlungsstrategien, die wir mit unseren Pati-
entinnen, Patienten und deren Angehörigen besprechen. Dabei stehen wir für eine auf das 
Patientenwohl zentrierte und moderne Chirurgie. Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.
Mein Team und ich persönlich sind für Sie da“, so Dr. med. Shadi Ahmad. Foto: Gesund-
heitszentrum Odenwaldkreis GmbH

bieten. Die moderne Ausstattung der 
Klinik bildet eine weitere Grundlage des 
Behandlungserfolges. GZO-Geschäfts-
führer Andreas Schwab ist froh, dass ein 
nahtloser Wechsel in dieser wichtigen 
Leitungsposition erfolgt ist: „Wir freu-
en uns, mit Dr. Ahmad einem Arzt die 
Leitung der Abteilung übertragen zu 
können, der nicht nur mit seiner hohen 
fachlichen Expertise beeindruckt, son-
dern auch menschlich seit Jahren ein 
wichtiger Bestandteil des Teams ist.“ Die 
Geschäftsleitung dankt Dr. Karaorman 
für sein Wirken am GZO.<<

Digitale Gesundheitsplattform, Psychosoziales 
Coaching und neue Gesundheitsmaßnahme

Ab Herbst neue Gesundheits- 
und Arbeitsförderung im KJC

Arbeit und Soziales

VON JANA BRENDEL

Odenwaldkreis. Dauerhaft auf dem Ar-
beitsmarkt Fuß zu fassen ist nicht nur 
eine Frage berufsrelevanter Qualiika-
tionen. Auch eine stabile Gesundheit 
ist von zentraler Bedeutung, um eine 
Erwerbstätigkeit aufzunehmen und 
aufrecht zu erhalten. Gesundheitliche 
Probleme können Arbeitslosigkeit ver-
ursachen oder verstetigen. Der Zustand 
der Arbeitslosigkeit ist für Menschen auf 
Dauer extrem belastend und löst wie-
derum körperliche und seelische Beein-
trächtigungen aus. Diesen Teufelskreis 
kennen die Kommunalen Jobcenter in 
Hessen genau und gehen gezielt dage-
gen an. Medizinisch fundierte Angebote 
zur Prävention und Gesundheitsförde-
rung entwickeln sich seit Jahren zu ei-
ner tragenden Säule im Instrumenten-
koffer der Kommunalen Jobcenter, um 
Menschen zu mobilisieren und in den 
Arbeitsmarkt zu integrieren.

„Es ist der ganzheitliche Blick auf den 
Menschen, der gutes Fallmanage-
ment im Jobcenter ausmacht!“ – so 
ein Verantwortlicher des Kommunalen 
Job-Centers (KJC) Odenwaldkreis „Wir 
wissen längst, wie maßgeblich die phy-
sische und psychische Gesundheit für 
den Erfolg am Arbeitsmarkt ist.“ Das 
Engagement der Mitarbeitenden in 
den Kommunalen Jobcentern erschöp-
fe sich nicht darin, für Betroffene Kurse 
zu buchen. Vielmehr erfolge eine ganz-
heitliche Betrachtung und Beratung, die 
psychosozialen Herausforderungen ein 
stets größeres Augenmerk einräume. 
Die Fachleute rücken dabei eine breite 
Palette von Themen und Angeboten in 
den Fokus: Von Bewegungsangeboten, 
über die Aumlärung von Suchterkran-
kungen, Maßnahmen um die Stress-Re-
silienz zu stärken bis hin dazu, dass das 
Fallmanagement im Einzelfall eine Lot-
senfunktion bei der weiteren ärztlichen 
und therapeutischen Begleitung, etwa 
in Reha-Verfahren, wahrnimmt.

Das KJC bietet seiner Kundschaft in die-
sem Zusammenhang beispielsweise 
bereits seit Juli 2021 die Teilnahme am 
„Psychosozialen Coaching“ an. Hier-
für können im KJC vor Ort kurzfristig 
Termine bei einem Psychologen des 
Zentrums für Seelische Gesundheit in 
Erbach wahrgenommen werden. So 
sollen psychische Erkrankungen zeitnah 
erkannt und eine adäquate Behandlung 
angestoßen werden. Ziel ist es, die psy-
chische Gesundheit der hilfebedürfti-
gen SGB II-Leistungsbeziehenden zu 
verbessern und damit die Chancen für 
den Wiedereinstieg ins Arbeitsleben zu 

verbessern oder eine Erwerbsfähigkeit 
wiederherzustellen.

Darüber hinaus verfolgt das Koopera-
tionsprojekt des KJC mit dem Titel „Ge-
sund durch den Alltag“ einen präventi-
ven Ansatz. Dieses entstand im Rahmen 
des Modellprojekts „Verzahnung von 
Arbeits- und Gesundheitsförderung in 
der kommunalen Lebenswelt (VAG)“. 
Das KJC, der Bildungsträger InA gGmbH 
und die HAGE (Hessische Arbeitsge-
meinschaft für Gesundheitsförderung 
e.V.) haben hierfür gemeinsam eine 
Plattform geschaffen, um Menschen, 
die bereits gesundheitliche Risiken auf-
weisen, aber noch keine akuten Erkran-
kungen haben, Gesundheitsförderungs-
maßnahmen anzubieten. Über eine 
digitale Plattform können erwerbslose 
Menschen kostenlos und unverbindlich 
verschiedene Online-Angebote rund 
um das Thema Gesundheit in Anspruch 
nehmen. Neben Mitmachprogrammen 
und interessanten Vorträgen von Netz-
werkpartnern inden Interessierte hier 
auch ein Digital-Café sowie Möglichkei-
ten über Chats und Foren mit Gleichge-
sinnten in Kontakt zu treten.

In Planung ist zudem eine weitere Maß-
nahme, die sich auf das Coaching er-
werbsloser Menschen mit gesundheit-
lichen Einschränkungen fokussiert und 
die ihre Gesundheit sowie ihre allge-
meine Lebenssituation verbessern wol-
len. Das Besondere dabei: Neben den in-
dividuellen Problemlagen der einzelnen 
Teilnehmenden werden auch die Mit-
glieder der Bedarfsgemeinschaft in die 
Beratung einbezogen. Mit dem Ansatz 
der ganzheitlichen Betreuung soll des-
halb ein wichtiger Teil der Zusammenar-
beit im häuslichen und sozialen Umfeld 
der Teilnehmenden stattinden. Denn 
Familie, Freundeskreis, Nachbarschaft 
und der Sozialraum der Teilnehmenden 
spielen bei deren Stabilisierung eine 
große Rolle. Oft haben diese Faktoren 
Ein2uss auf die gesundheitliche, physi-
sche und psychische Verfassung eines 
Menschen und können im ungünstigs-
ten Fall unter anderem die Teilnahme 
am Arbeitsleben erschweren. Die Maß-
nahme soll im Herbst starten.

So unterstützen die Kommunalen Job-
Center die Bürgerinnen und Bürger in 
ihren Städten und Landkreisen nicht nur 
mit inanziellen Leistungen wie dem 
Bürgergeld. Dort steht der Mensch im 
Mittelpunkt. Man kennt viele Lebens-
geschichten und -situationen und setzt 
auf die Potenziale und Stärken jedes Ein-
zelnen. Dies unterstreicht erneut das ge-
meinsame Credo #Stark.Sozial.VorOrt.<<



Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Arbeitgeberservice
Ansprechpartner: Frank Wedekind
Michelstädter Str. 12, 64711 Erbach
Tel.: 06062 70-1426
Fax: 06062 70-1555
E-Mail: arbeitgeberservice@ 
odenwaldkreis.de  
Auch  unter: www.odenwaldkreis.de

Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

Zuverlässige Reinigungskraft, 47 Jahre, 
weiblich, sucht neue Anstellung in den 
Regionen Michelstadt/Erbach, gerne 
in Teilzeit! Ich bin zuverlässig und ar-
beite ordentlich und gewissenhaft. 
Gerne in Teilzeit. ChiJre: 2023-106

Handwerklich begabter junger Mann 
(22 Jahre) sucht die beruUiche Heraus-
forderung! Im Raum Höchst im Oden-
wald. ChiJre: 2023-107

Gelernte Friseurin möchte im Bereich 
GesundheitspUege arbeiten! Wohne 
in der Oberzent und bin 34 Jahre alt. 
ChiJre: 2023-108

Suche eine Anstellung im Einzelhan-
del! Ich bin 20 Jahre, männlich und 
komme aus Erbach. Ich spreche Sie-
ßend deutsch, polnisch und englisch. 
ChiJre: 2023-109

Suche Anstellung im PUegebereich! 
In der AltenpSege konnte ich bereits 
erste Erfahrungen sammeln. Diese 
möchte ich ausbauen. Ich komme aus 
Rothenberg und spreche polnisch und 
deutsch muttersprachlich. 
ChiJre: 2023-110

38-jähriger Mann sucht eine Anstel-
lung in den Bereichen Lager und Lo-
gistik oder in der Produktion! Stapler-
schein ist vorhanden. ChiJre: 2023-111

40-Jähriger, möchte sich in der IT-
Branche neu orientieren, auch in Form 
einer Ausbildung! Deutsch, Englisch 
und Spanisch beherrsche ich Sießend. 
Einen Führerschein habe ich, aber lei-
der kein Fahrzeug. ChiJre: 2023-112

Kosmetikerin sucht eine Anstellung 
im Verkauf kosmetischer Produkte! Ich 
spreche Sießend vietnamesisch. Als 
Kosmetikerin habe ich Erfahrungen in 
den Bereichen Nägeln, Wimpern und 
Hautbehandlung. ChiJre: 2023-113

Suche eine Ausbildungsstelle als Kfz-
Mechatroniker! Ich bin 18 Jahre alt, 
habe einen Hauptschulabschluss und 
wohne in Michelstadt. ChiJre: 2023-114

Bulgare (18 Jahre) aus Sandbach sucht 
in der näheren Umgebung einen Aus-
bildungs- oder Praktikumsplatz im 
Bereich Elektronik oder als Friseur! Ich 
spreche bulgarisch und türkisch Sie-
ßend und deutsch auf erweitertem 
Niveau. ChiJre: 2023-115

Junge Ukrainerin mit zwei Semestern 
Jura in Kiew und Wohnsitz in Höchst 
im Odenwald sucht Praktika oder Hilfs-
tätigkeiten in der Rechtsberatung oder 
einer Kanzlei im Odenwaldkreis! Fort-
geschrittene Deutschkenntnisse mit 
A2-Zerti\kat sind vorhanden. 
ChiJre: 2023-116

Türkin sucht eine Teilzeitstelle als Reini-
gungsfachkraft in Höchst im Odenwald 
und Umgebung! Für bis zu 5 Stunden 
am Tag. ChiJre: 2023-117

Syrer mit Wohnsitz in Höchst im Oden-
wald, sucht eine Tätigkeit jeglicher 
Art in der Produktion und im Lager! 
Arbeitserfahrungen bei namhaften 
Unternehmen, wie zum Beispiel Pirel-
li, Amazon oder Fiege sind vorhanden. 
ChiJre: 2023-118

Junger und aufgeweckter Grieche aus 
Höchst sucht Praktika und Ausbil-
dungsmöglichkeiten im Bereich Kfz-
Mechatronik oder Vergleichbares! Ich 
habe einen Hauptschulabschluss. 
ChiJre: 2023-119

Bäcker im mittleren Alter aus Bulgarien 
sucht Tätigkeit in Küche und Kantine im 
Odenwaldkreis!  Eigener PKW und Füh-
rerschein sind vorhanden. Schicht- und 
Nachtdienste möglich. 6 Monate Erfah-
rung als Kantinenmitarbeiter bei Linde 
in Aschaffenburg. ChiJre: 2023-120

Syrer aus Michelstadt sucht Tätigkeit 
als Sattler oder Textil- und Polyesterar-
beiter!  Besitzt mehr als 30 Jahre Erfah-
rungen im Bereich Polster- und Textilar-
beit. Deutschkenntnisse auf A2-Niveau.
ChiJre: 2023-121

Griechin aus Lützelbach sucht eine 
Teilzeitbeschäftigung für bis zu sechs 

Stunden am Tag als Reinigungskraft 
oder Produktionshelferin in der nähe-
ren Umgebung!  Spricht griechisch und 
türkisch Sießend und besitzt Grund-
kenntnisse in Deutsch. ChiJre: 2023-122

Grieche aus Bad König möchte im Be-
reich Garten arbeiten (Vollzeit oder 
Teilzeit)! Eigener PKW und Führerschein 
sind vorhanden. Spricht griechisch und 
türkisch. ChiJre: 2023-123

Rumäne sucht eine Beschäftigung im 
Bereich Fabrik und Produktion! Ger-
ne in der näheren Umgebung von 
Unter-Sensbach in Oberzent. Besitzt 
erweiterte Deutschkenntnisse und 
Berufserfahrungen als Produktions-, 
Renovierungs- und Reinigungskraft in 
Deutschland. ChiJre: 2023-124

Zwei junge Brüder aus Lützelbach su-
chen einen gemeinsamen Arbeitge-
ber gerne im Bereich Montage oder 
Reinigung! Erfahrungen haben wir als 
Reinigungspersonal für das Messege-
lände in Frankfurt. Führerscheine und 
ein gemeinsamer PKW sind vorhanden. 
Bereitschaft für Praktika und Probear-
beiten besteht. ChiJre: 2023-125

Ich bin 60 Jahre, männlich und möch-
te wieder als Maler und Lackierer tätig 
werden! Die Malerarbeit bereitet mir 
sehr viel Spaß. ChiJre: 2023-126

Ich suche eine Teilzeitarbeitsstelle als 
Bürokaufmann! Im letztes Jahr habe 
ich eine Umschulung im kaufmänni-
schen Bereich absolviert. Daher würde 
ich mich gerne in Ihrem Unternehmen 
einbringen. ChiJre: 2023-127
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Sonderverkehr zum Pferdemarkt 2023 

Oberzent. Die Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH (OREG) verlängert 
anlässlich des Pferdemarkts in Beerfelden die Betriebszeiten im lokalen 
Busverkehr. Das Serviceteam der RMV-MobilitätsZentrale Michelstadt 
gibt telefonisch Auskünfte zum Sonderverkehr unter 06061 9799-88 oder 
persönlich während der Öffnungszeiten (Mo. - Fr. 8 Uhr - 18 Uhr und Sa.: 
9 Uhr - 13 Uhr).

Alternativ stehen für die An- und Abreise zum Pferdemarkt auch taxO-
Mobilfahrten im Rahmen von garantiert mobil! zur Verfügung. So ist 
es bis 22 Uhr möglich, über das Buchungsportal der OREG unter www. 
odenwaldmobil.de, Fahrten zu einer persönlichen Wunschzeit buchen.

Flauschiger Besuch 
verzaubert Alt und Jung 

Gesundheit

„Odenwald Alpakas“ im Alten- und P4egeheim des GZO

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. Drei Alpakas stehen Anfang 
Juni bei bestem Wetter im Garten des 
Alten- und PSegeheims am GZO. Nein, 
die wolligen Vierbeiner haben sich nicht 
verlaufen. Vicky, Palina und Pauline sind 
in Begleitung ihrer Besitzer, der Familie 
Keil vom Alpaka-Hof in Reichelsheim. 
Ihr Eintreffen an diesem Tag wurde von 
den Bewohnerinnen und Bewohnern, 
aber auch von den Mitarbeitenden des 
PSegeheims, voller Spannung erwar-
tet. Der unmittelbare Kontakt mit den 
Alpakas war für alle Beteiligten ein Er-
lebnis. Neben Streicheleinheiten gab 
es auch viele Fragen über die Tiere, die 
Familie Keil mit umfangreichen und in-
teressanten Fakten zu den Alpakas be-
antwortete. So lernten die Anwesenden 
beispielsweise, dass Alpakas eine aus 
den südamerikanischen Anden stam-
mende, domestizierte Kamelart ist, die 
bereits von den Inkas als Nutztiere ge-
züchtet wurde. 

Die normalerweise mit üppiger Wolle 
ausgestatteten Alpakas waren für den 
Besuch extra frisch geschoren worden. 
Denn Alpakas haben keinen jahreszeit-

lichen Fellwechsel, wie Willi Keil erläu-
terte. Einmal im Jahr müssen die Tiere 
geschoren werden. Die Wolle wird an-
schließend qualitativ hochwertig verar-
beitet und wiederum in Form von Woll-
decken, Schals oder als Strickwolle im 
HoSaden in Reichelsheim angeboten.

Vielen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern zauberten die sanftmütigen Tie-
re ein Lächeln ins Gesicht. „Die fassen 
sich so schön Sauschig an und wirken 
fast schon beruhigend“, freute sich 
die 98-jährige Else Barth. Tatsächlich 
werden Alpakas in Europa auch in der 
tiergestützten Therapie eingesetzt. 
Nach einer Stunde, in der die an der 
Leine geführten Tiere viel Kontakt mit 
den Anwesenden hatten, war es für die 
Vierbeiner an der Zeit, wieder in Rich-
tung Gersprenztal aufzubrechen. Der 
Besuch der Alpakas soll nicht der letz-
te gewesen sein. Ein erneutes Wieder-
sehen ist bereits in Planung. Mit ihrer 
Anwesenheit bescherten die Vierbeiner 
allen Anwesenden ein außergewöhn-
liches Erlebnis, von dem insbesondere 
die Bewohnerinnen und Bewohner des 
PSegeheims sicherlich lange erzählen 
werden.<<

„Die fassen sich so schön -auschig an und wirken fast schon beruhigend“, freute sich die 
98 -jährige Else Barth (l.) über den Besuch von drei Alpakas der „Odenwald Alpakas“ aus 
Reichelsheim in Begleitung ihres Besitzers Uwe Keil (r.). Foto: Jennifer Bernd   

   

Blühendes Südhessen zieht Bilanz

Umweltschutz

40.000 Quadratmeter Blüh4ächen in 21 Kommunen angelegt

Bürgermeister Jörg Rotter (2.v.l.) und Matthias W. Send (4.v.l.) besichtigten gemeinsam mit 
der Naturgartenplanerin Dr. Eva Distler (2.v.r.) und Kristina Lust (Umweltamt) die angelegten 
Flächen. Mit dabei auch Christopher Müller (Bauhof) und René Sturm (r.), ENTEGA AG.

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. Blühende Wiesen und 
Säume mit heimischen WildpSanzen 
sind wichtig für die biologische Viel-
falt. Doch leider werden sie in unserer 
modernen Welt immer seltener. Hier 
setzte das Förderprogramm „Blühen-
des Südhessen“ der gemeinnützigen 
ENTEGA NATURpur Institut gGmbH 
an. Von Dezember 2019 bis Juni 2023 
wurden in 21 Kommunen mit fachli-
cher Unterstützung der Biologin und 
Naturgartenplanerin Dr. Eva Distler 
rund 40.000 Quadratmeter naturnahe 
Wildblumenwiesen, Säume und Wild-
staudenbeete angelegt. Drei weitere 
Kommunen sind noch in der Umset-
zung. 

Zum offiziellen Ende des Projektes traf 
sich Matthias W. Send, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der ENTEGA NA-
TURpur Institut gGmbH, mit Jörg Rot-
ter, Bürgermeister von Rödermark. „Wir 
verstehen uns als Impulsgeber für Kli-
ma- und Umweltschutz in der Region. 
Deshalb freuen wir uns sehr, dass so 
viele Kommunen engagiert am Projekt 
teilgenommen haben", erklärt Send. 
Auch in der Stadt Rödermark wurden 
Wildblumenwiesen und Beete mit 
heimischen Wildstauden angelegt. 

„Wir wollten mit unserer Beteiligung 
ein Zeichen für Artenvielfalt setzen 
und gleichzeitig die Bürgerinnen und 
Bürger animieren, in ihren Gärten 
ebenfalls wertvolle Biotope zu schaf-
fen“, begründet Bürgermeister Rotter 
das Engagement der Stadt. Auf fünf 
verschiedenen städtischen Grundstü-
cken wurden im Frühjahr 2021 und im 
Herbst 2022 BlühSächen angelegt und 
diese haben sich seitdem sehr gut ent-
wickelt. „Blühende WildpSanzen sind 
nicht nur schön anzusehen, sondern 
dienen auch als Nahrungsquelle und 
Lebensraum für Wildbienen, Schmet-
terlinge und andere Insekten, die wie-

derum als Bestäuber für viele PSanzen 
und als Teil der Nahrungskette un-
verzichtbar sind. Und auch verblühte 
Flächen haben wichtige Funktionen: 
Vögel und andere Tiere \nden hier 
Unterschlupf und Nahrung“, erläutert 
Naturgartenplanerin Distler. 

Doch nicht nur die Natur pro\tiert von 
BlühSächen. Auch für den Menschen 
haben sie einen hohen Wert. Sie tra-
gen zur Erholung und zum Naturer-
lebnis bei und können das Stadtbild 
verschönern. Zudem helfen sie, das 
Klima in Städten und Gemeinden zu 
verbessert.<<
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GREEN MONDAY
STATT
BLACK FRIDAY

NEFZ Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid  Gesamtverbrauch: Stromver-
brauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch Benzin (l/100 km) kombiniert 1,7. 
CO₂-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden entsprechend 
neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. 
Hinweis: Die Kfz-Steuer wird auf Basis der WLTP-Werte errechnet.

Unser Hauspreis

Jetzt schnell zugreifen!
Der Eclipse Cross Plug-in Hybrid

8 Jahre
abgesichert1

Der Eclipse Cross Plug-in Hybrid

Eclipse Cross Plug-in Hybrid TOP

Verschiedene Farben, Händlerzulassung: z.B. EZ Dezember 2022, 10 km, UPE Neufahrzeug 48.900 EUR2

Eclipse Cross Plug-in Hybrid TOP 4WD 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren

vorn 60 kW (82 PS)/hinten 70 kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS)ab 39.590 EUR3

1 | 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km (ab Erstzulassung bis Dezember/2027) bzw. 8 Jahre Herstellergarantie
auf die Fahrbatterie bis 160.000 km (ab Erstzulassung bis Dezember/2030), Details unter mitsubishi-motors.de/
herstellergarantie;  plus 3 Jahre Anschlussgarantie inklusive (nach Ablauf der Herstellergarantie bis
Dezember/2030) als Reparaturkostenversicherung für wesentliche Bauteile mit nach km-Leistung gestaffelter
Materialkostenbeteiligung gemäß den näheren Bedingungen der CG Car-Garantie Versicherungs-
Aktiengesellschaft, Gündlinger Straße 12, 79111 Freiburg. Gültig bei Kauf einer mindestens 6 Monate zugelassenen
Händlerzulassung. Details/Bedingungen unter mitsubishi-motors.de/nimm-acht 2 | Unverbindliche Preis­
empfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-Lackierung gegen
Aufpreis. 3 | Unser Hauspreis, freibleibend.

Autohaus Manfred Müller GmbH 
W.-von-Siemens-Str. 26
64711 Erbach
Telefon 06062/1515
www.mitsubishi-mueller.de

Schwingungen
Schwingungen durchziehen alles
was existiert. Wir können sie
nicht sehen, riechen, schmecken
und nicht immer fühlen. Aber
dennoch stellen Schwingungen
die Essenz allen Seins dar. Ver-
dichten sich diese unsichtbaren
Energien, so geben sich die Re-
sultate als Materie in unserer drit-
ten Dimension zu erkennen. Die
Materie wiederum besteht aus
Atomen, in denen um einen Kern
Elektronen mit ungeheurer
Schnelligkeit drumherum sausen,
was wiederum neue Schwingun-
gen erzeugt. Deshalb können wir
auch davon ausgehen, dass alles
was existiert, auf einer verdeck-
ten Ebene miteinander in Form
von Schwingungen in Wechsel-
wirkung steht. Tiere wie die Zug-
vögel, die Bienen, Fische,
wandernde Herdentiere und viele

andere tierische Lebewesen kön-
nen nachweislich diese Schwin-
gungen erspüren und sich an
ihnen orientieren, wenn sie zum
Beispiel tausende Kilometer gen
Süden ziehen wenn der Winter
naht, oder auch – im Fall der Bie-
nen – wenn die Wege zu Futter-
Quellen durch geologische
Schwingungen an das Navigati-
onssystem der Bienen übermittelt
werden. Nachweislich wird diese
Spürsamkeit irritiert, wenn Strah-
lung von Handy-Sendemasten
oder Windräder den Immen
buchstäblich dazwischen funken.
Auch wenn man vielleicht mei-
nen bisherigen Ausführungen
nicht voll zustimmen mag, Jede
und Jeder von uns wird immer
mit dieser verdeckten Ebene der
Schwingungen in Kommunika-
tion stehen. Sich zu verlieben ist
da als Beispiel für hoffentlich
Viele von Ihnen die gemachte Er-
fahrung, dass es nicht nur äußer-
liche Faktoren als Auslöser der
Zuneigung gab, sondern auch ein
warmes Gefühl, das nicht eindeu-
tig erklärbar eine tiefere Ebene in
uns in Resonanz gebracht hat.
Vielleicht achten wir mal darauf,
an welchen Stellen wir uns in der
Natur wohl fühlen und in wel-
chen Bereichen wir in unserem
Leben unter Spannung geraten.              

 www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen-
schaftler und war von Juli
1981 bis Juli 2022 Inhaber
und Leiter einer Apotheke
in Lützelbach. Seit August
2021 verfasst der 70-Jäh-
rige an dieser Stelle Bei-
träge zu Gesundheits-
themen und allgemeinen
Lebensfragen.

Wenn Sie eine private Kapital-
lebens- oder Rentenversicherung 
zwischen 1994 und 2007 abge-
schlossen haben, dann sollten Sie 
diesen Beitrag jetzt aufmerksam 
lesen – denn es geht um viel Geld!

In einem sensationellen Urteil hat 
der Bundesgerichtshof die Rechte 
von Versicherten massiv gestärkt und 
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld 
mit guter Verzinsung zurückzuholen, 
ohne Abzug der viel zu hohen Mak-
lerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften. 
Das Beste dabei: Dies gilt auch für 
bereits ausbezahlte oder gekündigte 
Versicherungen. Auch hier können Sie 
nachträglich Tausende Euro zusätzlich 
vom Versicherer einfordern, selbst 
dann, wenn Ihnen Ihre Unterlagen
nicht mehr vollständig vorliegen.

Aufgrund mangelhafter Wider-
rufsbelehrungen in den Vertragstex-
ten sind viele Versicherungsverträge 
auch heute noch anfechtbar. Man 
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“. 

Bei einem Widerruf erhalten Sie – 
anders als bei der Kündigung – alle 
eingezahlten Beiträge ohne Abzug 
von Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten zurück. Und nicht 
nur das: Die Versicherung muss Sie 
auch an dem mit Ihrem Geld erziel-
ten Anlagegewinn beteiligen. So 
können Sie bis zu 150 % der ein-
gezahlten Beiträge zurückholen. Ein 
sattes Plus auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft 
zum Beispiel das Düsseldorfer 
Verbraucherportal helpcheck.de 
gratis und unverbindlich für Sie. Die 
Prüfung erfolgt auf Basis Hunderter 
Urteile datenbankgestützt und indi-
viduell durch spezialisierte Anwälte. 
Sie werden nach Vertragsprüfung 
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf 
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung 
Ihres Anspruchs beauftragen.

Das bedeutet für Sie: Sie können 
nur gewinnen, denn Sie bezahlen 
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer 
Versicherung erzielten Mehrwertes 
an das Verbraucherportal. Ein fairer 
Deal, denn das Geld, das Sie oh-
nehin von der Versicherung erhalten 
hätten, bleibt komplett unangetastet. 
Das Unternehmen hat bereits über 
50 Millionen Euro an seine Kunden 
ausbezahlt.

Die gratis Vertragsprüfung fi n-
den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen-BGH-Urteil:

Geldregen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte. 
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

Polizeioberkommissarin Carina
Will. Foto: Polizei 

Bäche und Seen schützen
Wasserentnahme ist ab sofort verboten
Landkreis Darmstadt-Dieburg.
Wegen der extremen Trockenheit
der letzten Wochen hat der Land-
kreis eine Allgemeinverfügung
erlassen. 
Mit sofortger Wirkung wird die

Wasserentnahme aus „oberirdi-
schen Gewässern“ beschränkt. 
Von den Verboten ausgenom-

men sind das Tränken von Vieh
sowie das Schöpfen mit Handge-
fäßen im Sinne des Gemeinge-
brauchs und zugelassene
Benutzungen zur Entnahme oder
Nutzung der Fließgewässer. 
Verstöße können mit Bußgel-

dern von bis zu 100.000 Euro ge-

ahndet werden. 
Zudem weist der Erste Kreisbei-
geordnete Lutz Köhler auf die
Möglichkeiten zum sparsamen
Umgang mit der Ressource Was-
ser hin: 
– Angepasste Bewässerung (spät-
abends oder früh morgens, 
möglichst ohne direkte Sonnen-
einstrahlung), 

– Pflanzen möglichst nicht von
oben bewässern, 

– In regenreichen Perioden mög-
lichst viel Regenwasser spei-
chern und in regenarmen Zeiten
zur Bewässerung nutzen, 

– Nicht täglich bewässern (lieber

1 bis 2x die Woche kräftig), 
– Bedarfsgerecht bewässern, 
– Punktgenau bewässern, 
– Prioritäten bei der Bewässe-
rung setzen. 

red

A
propos

                   

von Sven Iwertowski,
Redaktionsleiter

Sommerzeit mit
Hindernissen
Der erste „richtige“ Sommer
ohne Abstandsregeln, Masken
und Beschränkungen ist da. Seit
Wochen scheint die Sonne, die
Freibäder locken und alle ge-
wohnten und geliebten Feiern,
Feste und Märkte sind wieder da.
Gut so, darauf haben wir lange
gewartet und ein bisschen haben
wir es uns auch verdient mit dem
Ausharren während der Pande-
mie-Jahre.
Aber mit der Rückkehr zur Nor-
malität kehren auch andere Sa-
chen zurück, die wir die letzen
Jahre nicht wahrgenommen
haben. Nordrhein-Westfalen hat
schon Sommerferien, auch Nie-
dersachsen hat die letzte Schul-
woche gehabt. Die Reisewelle
gen Süden wird jetzt nicht mehr
durch Corona-Beschränkungen
aufgehalten. Sollten wir uns also
über die Autobahn zum Bagger-
see begeben, können wir leicht in
einem Stau landen, zusammen
mit einer großen Zahl Reiselusti-
ger und Fernwehkranker.
Dann erleben wir das, was auch
zum Sommer gehört: Das Sitzen
in drückender Hitze, Abgasge-
ruch und blendender Sonnen-
schein. Aber wir haben es ja
nicht so weit zum Reiseziel wie
unsere nördlichen Nachbarn.

www.odw-journal.de

Polizei vor Ort
Reichelsheim. Polizeioberkom-
missarin Carina Will bietet eine
wöchentliche „Bürgersprech-
stunde“ in den Räumlichkeiten
des Bürgerbüros, Bismarckstraße
42, in Reichelsheim, an. 
Die Sprechstunde findet immer

dienstags von 10 bis 12 Uhr statt. 
Darüber hinaus ist Polizeiober-

kommissarin Will zu den Ge-
schäftszeiten von Montag –
Freitag von 8 bis 16 Uhr unter
Tel.: 06164-7569540 oder per E-
Mail: svo-erbach-pst.ppsh@poli-
zei.hessen.de erreichbar. red 

journalOdenwälder

Jetzt auf facebook

Höchst. Nach Ablauf der Bewer-
bungsfrist ist jetzt klar: Der ein-
zige Kandidat zur
Bürgermeisterwahl der Gemeinde
Höchst im September heißt Jens
Fröhlich. Damit wird Fröhlich,
der von dem kommunalpoliti-
schen Arbeitskreis Höchst (KAH)
zu Beginn des Jahres zum Bürger-
meisterkandidaten gekürt wurde,
mit sehr großer Wahrscheinlich-
keit Nachfolger von dem parteilo-
sen Horst Bitsch, der nach zwei
Legislaturperioden nicht mehr an-
treten wird. Die Wahl zum neuen
Bürgermeister in der rund 10.000
Einwohner starken Gemeinde fin-
det am 10. September statt. Mit
einem Termin für eine mögliche
Stichwahl muss der Logik folgend
nicht geplant werden. Jens Fröh-

lich ist 52 Jahre alt, verheiratet
und Vater zweier Kinder. Seit
2020 gehört er dem KAH an.
Zuvor war er für die SPD kommu-
nalpolitisch aktiv. vz

Jens Fröhlich (KAH), Bürgermei-
sterkandidat für die Gemeinde
Höchst. Foto: privat

Frist abgelaufen
Jens Fröhlich einziger Kandidat
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Quelle: * Institut für Demoskopie Allensbach: 
BVDA-Leserakzeptanzstudie 2022.

Für über zwei Drittel der Bevölkerung sind kostenlose Wochenzeitungen mit 
der darin enthaltenen Werbung neben anderen Quellen wie z. B. Radio oder 
Onlinemedien die führende Informationsquelle über Einkaufsmöglichkeiten 
und Sonderangebote. 41 Prozent geben an, durch die Sonderangebote in Pro-
spekten schon oft Geld gespart zu haben.* 

  

Online mehr erfahren:

 MYTHOS 

»Die in kostenlosen Wochen-
zeitungen enthaltene Werbung 
interessiert kaum jemanden.«

 FAKT 

Kostenlose Wochenzeitungen und
Prospekte bieten Orientierung.

»Die in kostenlosen Wochen-
zeitungen enthaltene Werbung 
interessiert kaum jemanden.«

      
 

          
            

      
          

       

  

  

  

   
   

  

  

  
  

      
 

          
            

      
          

       

  

  

  

   
   

  

  

  
  

      
 

          
            

      
          

       

  

Online mehr erfahren:

  

   
   

  

  

  
  

Quelle: * Verband DIE PAPIERINDUSTRIE.

Papierfasern können im Durchschnitt bis zu 12 Mal recycelt werden. 79 Prozent 
des in Deutschland verbrauchten Papiers gelangt zurück in den Altpapierkreis-
lauf. Daraus entstehen neue Produkte, wie z. B. kostenlose Wochenzeitungen 
und Werbeprospekte.* Die „AGRAPA“, ein Zusammenschluss der Verbände ent-
lang der Papierkette, setzt sich seit über 25 Jahren erfolgreich für hohe Recy-
clingquoten und kreislauffreundliche Materialien ein.

  

Online mehr erfahren:

 MYTHOS 

»Kostenlose Wochenzeitungen
sind Wegwerfprodukte.«

 FAKT 

Kostenlose Wochenzeitungen sind 
Teil des Altpapierkreislaufs.

»Kostenlose Wochenzeitungen

Quellen: 1) Confederation of European Paper Industries (CEPI); 
2) Verband DIE PAPIERINDUSTRIE.

Mit über 90 Prozent stammt die große Mehrheit der Holzfasern, die von der eu-
ropäischen Papierindustrie verwendet werden, aus Europa selbst. In Europa wer-
den jedes Jahr 33 Prozent mehr Bäume nachgepflanzt als gefällt.1 Rohstoffe aus 
Gebieten wie Indonesien, in denen Regenwald gerodet wird, kommen in der deut-
schen Papierindustrie nicht zum Einsatz.2

  

Online mehr erfahren:

 MYTHOS 

»Für die Papierherstellung  
werden Lebensräume zerstört.«

 FAKT 

Wachsende Wälder 
schaffen Lebensraum.

Quellen: 1) Öko-Institut; 2) Bundesverband Druck 
und Medien e. V. (bvdm).

Bei durchschnittlicher Nutzung verursachen digitale Endgeräte in Deutschland
in etwa sieben Prozent am gesamten CO2-Fußabdruck eines Menschen.1 Zusam-
mengerechnet machen hingegen alle Druckerzeugnisse weniger als ein Prozent 
des CO2-Fußabdrucks einer durchschnittlichen Person in Deutschland aus.2 

  

Online mehr erfahren:

 MYTHOS 

»Digitale Kommunikation 
ist nachhaltiger als Print.«

 FAKT 

Der CO2-Fußabdruck des Digitalen 
wird meist unterschätzt.

»Digitale Kommunikation 
ist nachhaltiger als Print.«

Quelle: * Verband DIE PAPIERINDUSTRIE.

Bei dem in Europa für die Papierherstellung eingesetzten Holz handelt es sich 
überwiegend um Sägewerksabfälle oder Durchforstungsholz, das bei der Be-
standspflege der Wälder anfällt. Wertvolles Stammholz wird für andere Indus-
triezweige verwendet. Auch Zellstoff aus dem außereuropäischen Ausland, der 
für die Papierherstellung in Deutschland eingesetzt wird, stammt ausschließ-
lich von nachhaltig bewirtschafteten Flächen.*

  

Online mehr erfahren:

 MYTHOS 

»Für die Papierherstellung
werden Bäume gefällt.«

 FAKT 

Die Papierindustrie 
ist Resteverwerter. 

»Für die Papierherstellung

Quellen: 1) Confederation of European Paper Industries (CEPI);
2) Verband DIE PAPIERINDUSTRIE

Quellen: 1) Öko-Institut; 2) Bundesverband Druck und Medien e. V. (bvdm). Quelle: * Institut für Demoskopie Allensbach: BVDA-Leserakzeptanzstudie 2022

Quelle: * Verband DIE PAPIERINDUSTRIE Quelle: * Verband DIE PAPIERINDUSTRIE

Kostenlose Wochenzeitungen und Prospekte lesen OHNE schlechtes Gewissen!

Coaching Beratung Fortbildung

Pascale Kreuzer
Wersauer Str. 12
64395 Brensbach

0 61 61 / 4 34 08 42
mail@pkreuzer-cbf.de

www.pkreuzer-cbf.de

Keine Stimme zu viel
27 Chöre, über 500 Stimmen zu hören
Fränkisch-Crumbach. Am
Sonntag, 16. Juli, präsentiert der
Crumbacher Chor zum zweiten
Mal sein Chorfestival Sing! in
Fränkisch-Crumbach im Roden-
steiner Land.
Nach dem großen Interesse an-
lässlich der Premiere im Juli des
letzten Jahres und den Auftritten
von 14 Chören haben sich in die-
sem Jahr 27 Chöre angemeldet.
Über 500 Stimmen werden er-
wartet. 
Der Wunsch nach Zusammen-

kunft, gemeinsamem Singen und
die Auftritts- und Bühnenfreude
nach den schwierigen letzten
Jahren ist weiter gewachsen.
Viele Chöre waren darum mit
frühen Anmeldungen sehr ent-
schluss- und meldefreudig. 
Etliche Chöre waren bereits im
letzten Jahr aktiv und kommen
sehr gerne wieder. Der Aus-
tausch von Ideen und Erfahrun-
gen zwischen den Chören wird
großgeschrieben, um weiterhin
das Publikum zu begeistern.
Der Odenwälder Shanty Chor
aus Hirschberg mit seinen tradi-
tionellen Seemannsgeschichten
und - liedern ist erneut mit dabei,
ebenso der Chor mit der weites-
ten Anreise aus Mainz: No:Pro-
mise unter der Leitung von
Markus Brückner, der letztes
Jahr mit stimmungsvollen A-Ca-
pella-Vorträgen die Zuschauer
begeisterte.
Andrea Dippon-Meyer mit dem
Jugendchor aus Reichelsheim
werden sich vorstellen, auch der
Jugendchor GSL Fly aus Groß-
Umstadt freut sich wieder auf
Bühnenluft! Weiterhin sind viele

Chöre aus der mittelbaren und
unmittelbaren regionalen Oden-
wald-Nachbarschaft und dem
Kreis Odenwald zu Gast, ebenso
von der Bergstraße, aus dem
Kreis Dieburg und Stockstadt
am Rhein.
José Rodriguez geht mit drei

Chören an den Start, dem Dorf-
chor aus Erlenbach, dem Pro-
jektchor MGV Lützelsachsen
und dem veranstaltenden Crum-
bacher Chor.
Zusammen werden alle an die-
sem Tag ihre Stimmen erklingen
lassen und so für ein unvergess-
liches Erlebnis sorgen.
Das Festival beginnt am Sonn-
tag, 16. Juli,  ab 11 Uhr mit
einem Picknick der Chöre an der
Sarolta-Kapelle. Um 12 Uhr
wird das Festival eröffnet, ein
gemeinsames Einsingen folgt.
Ab 12.30 Uhr startet auf vier
Bühnen der Hörgenuss. 
Gesungen wird in der evange-

lischen sowie katholischen Kir-
che, auf dem Theaterplatz und
vor der Sarolta-Kapelle. Alle
Orten liegen nah beieinander
und sind zu Fuß sehr gut zu er-
reichen. 
Gegen circa 19 Uhr findet das
Festival mit gemeinsamen Lie-
dern der Chöre seinen Ausklang.
Für Speisen und Getränke sorgt
unter anderem wieder der Verein
Crumbacher Denk-Mal! und die
Crumbacher Landfrauen. Am
Abend laden die Gasthäuser in
Fränkisch-Crumbach zum Ver-
weilen ein. Weitere Infos zum
Chorevent: unter www.crumba-
cher-Chor.de  und  www.sing-
festival.de. Der Eintritt ist frei. 

Vor der Sarolta-Kapelle treten einige der Chöre auf. 
Foto: Crumbacher Chor
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